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d) Sie gorm ber (paube ift berart beränbert worben,
bap gut SBeïrônung bicïjt ncbeneinauber auSmüiibenber
Sdjorufteine gleidjartige refp. gleidjfjobje Sluffape Oer»

Söefrönung ber $:tppelfd)ornfieine mit gleichartigen îluffftljen,
ohne bah fie folibieren. 33ilb 5.

wMN "#*"/V /ffw%jf

früher: Söefrönung ber $oppelfchuntfteine mit einem furzen, billigen
nnb einem langen, teure» 3lnffatj. >ötlb 6.

weubet werben Colinen, opue baff fie foßibiereit. (Siepe
öilb 5.) Sie Coftfpielige SSeränberung be8 einen ÜIuf=

fape?, tie in folcpen gäßen früher erforberlid) war,
(fiepe SSilb 6) nnb bie bei allen anberen beweglidjen
Vlujfäpeit peute nod) erforberlid) ift, fällt beim neuen
Sopn'jcpen ©epornfteinauffap weg.

2Bir paben un§ an Driginalinuftern ber neuen 9luf=
fäpe Oon ber SSaprpeit ber Sepauptungen ber girma
5. ?l. Sopn in (Srfurt überzeugt. Sie Sluffäpe finb in
ber ?lu?füprunj fowopl, als auep in ber ifonftrnflion
berait üoßenbet, bap fie niept niepr übertroffen werben
Connen.

Jlcvfdjicbcnco.
Sßaffenierforguitg ©peitper. Slm 8. Otoüember fanb

bie toßaubation ber mit einem Ä'oftenaufwanb üon
260,000 gr. erweiterten Ippbrantenanlage unb neu»
erftellten (paugwafferöerforgung ftatt. Sa3 in aßen
Seilen woplgelnngene 2BerC oerbinbet in borgüglicper
SBeife Stieberbrud mit (podpbrud unb maept feinem @r»

fteller, Ingenieur ßürfteiner in St. Saßen, afle ®pre.
Slucp bie ginnen 0. Sraf, @1. Saßen, iftoprnep, 3-
SJiagneri, öruggen, unb 3. Sruberer, Speidper, Queßen»
faffung, unb groté & SBeftermann, fHeferboir aug 33eton,
paben ipre Ülufgaben gur beften $ufriebenpeit gelöft.

Saë (ppbrantenwerf gäplt 75 Dberflurppbranten.
Sie SîeferOoirë faffen 800,000 Siter. Sie gefammelten
oorgüglicten öueflen liefern im ÜJiinimum 100 äJtinuten»
liter unb Oerfepen bie SBafferabonnenten in weit tnepr
als auêreicpenber SBeife mit auggegeiepnetem SrinCwaffer.
@S ift ber Semeinbe Speicper, bie fpegieß im fepigen
geitpunfte grope fiuangieße Seiftungen gu übernehmen
pat (Srfteßung eleïtrifcper SSeleudptung unb Sraftabgabe,
eleïtrifcpeg Srant) gu bem burcp bie Äoßaubation über»

gebenen Söerfe beftenS gu gratulieren.
Unter ber gtrinn SBafferocrforgimg §aêle bilbete

fiep mit Sip in (pa<Me (ftant. Sugern) auf unbeftimmte
Sauer eine Senoffenfcpaft gum ffwecte, ipre 9Jtitglieber
mit gutem Srinïwaffer, ba3 Sorf (pa2le unb beffen
Umgebung mit Çpbranten unb aßfäßige Snbuftrieße
mit Sriebïraft gu Oerfepen. ißräfibent ift Smil gurrer,
Semeinbefcpreiber.

Spezialität :

Bohrmaschinen,
Drehbänke,

Fräsmaschinen,
eigener pateiitirter imilber-

troftener Construction.

Dresdner Bohrmaschinenlabrik A.-G.
vormais Bernhard Fischer & Winsch, Dresden»Â.

^Preislisten. stellen gern zu Diensten. 2463 a
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à) Die Form der Haube ist derart verändert worden,
daß zur Bekrönung dicht nebeneinander ausmündender
Schornsteine gleichartige resp, gleichhohe Aussätze ver-

Jetzt: Bekrönung der D-'ppelschvrnsteine mit gleichartigen Aufsähen,
ohne daß sie kvlidieren. Bild 5.

Früher: Bekrönung der Dvppelschornsteine mit einem kurzen, billigen
und einem langen, teuren Aufsah. Bild 6.

wendet werden können, ohne daß sie kollidieren. (Siehe
Bild 5.) Die kostspielige Veränderung des einen Aus-

satzes, die in solchen Fällen früher erforderlich war,
(siehe Bild 6) und die bei allen anderen beweglichen
Aufsätzen heute noch erforderlich ist, fällt beim neuen
John'schen Schornsteinaussatz weg.

Wir haben uns an Originalinnstern der neuen Auf-
sätze von der Wahrheit der Behauptungen der Firma
I. A. John in Erfurt überzeugt. Die Aufsätze sind in
der Ausführung sowohl, als anch in der Konstruktion
derart vollendet, daß sie nicht mehr übertroffen werden
können.

Verschiedenes.
Wasserversorgung Speicher. Am 8. November fand

die Kollaudation der mit einem Kostenaufwand von
260,000 Fr. erweiterten Hydrantenanlage und neu-
erstellten Hauswafferversorgung statt. Das in allen
Teilen wohlgelungene Werk verbindet in vorzüglicher
Weise Niederdruck mit Hochdruck uud macht seinem Er-
steller, Ingenieur Kürsteiner in St. Gallen, alle Ehre.
Auch die Firmen O. Graf, St. Gallen, Rohrnetz, I.
Masneri Bruggen, und I. Bruderer, Speicher, Quellen-
fassung, und Froto & Westermann, Reservoir aus Beton,
haben ihre Aufgaben zur besten Zufriedenheit gelöst.

Das Hydrantenwerk zählt 75 Oberflurhydranten.
Die Reservoirs fassen 800,000 Liter. Die gesammelten
vorzüglichen Quellen liefern im Minimum 100 Minuten-
liter und versehen die Wasserabonnenten in weit mehr
als ausreichender Weise mit ausgezeichnetem Trinkwasser.
Es ist der Gemeinde Speicher, die speziell im jetzigen
Zeitpunkte große finanzielle Leistungen zu übernehmen
hat (Erstellung elektrischer Beleuchtung und Kraftabgabe,
elektrisches Tram) zu dem durch die Kollaudation über-
gebenen Werke bestens zu gratulieren.

Unter der Firma Wasserversorgung Hasle bildete
sich mit Sitz in Hasle (Kant. Luzern) aus unbestimmte
Dauer eine Genossenschaft zum Zwecke, ihre Mitglieder
mit gutem Trinkwasser, das Dorf Hasle und dessen

Umgebung mit Hydranten und allfällige Industrielle
mit Triebkraft zu versehen. Präsident ist Emil Furrer,
Gemeindeschreiber.
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